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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ESV SF Neuaubing II : TTC München-Neuhausen VI 
Freitag, 23.02.2024, 19:45 Uhr

ESV SF Neuaubing II verliert knapp gegen TTC München-
Neuhausen VI

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC München-Neuhausen VI
am Freitagabend in den Armen: Dirk Hillenhagen hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (28:33 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen die
ESV SF Neuaubing II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Robert Palmer, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb. Die
Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll,
wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Lutz / Böffgen zwar einen Satz gewinnen, verloren die
Partie gegen Palmer / Golde aber trotzdem deutlich mit 1:3. Beim 3:1-Sieg von Heckl / Cheung
gegen Hillenhagen / Gotto ging nur der erste Satz verloren. Nach den ersten Paarungen gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Das Einzel zwischen Tom Heckl und Dirk Hillenhagen endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Johannes Lutz im Match
gegen Robert Palmer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Kai Hong Cheung bezwang anschließend Bernhard Gotto in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es dauerte
eine Weile, bis Rudolf Böffgen sein 3:2 gegen Thomas Golde unter Dach und Fach hatte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der ESV SF Neuaubing II und des TTC München-Neuhausen
VI. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tom Heckl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Robert Palmer. Lange dagegenhalten konnte dann Johannes Lutz beim 2:3 gegen Dirk Hillenhagen.
Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Lutz
dennoch im 5. Satz. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Kai Hong Cheung bei seiner 1:3-
Niederlage von Thomas Golde dann doch niedergerungen worden. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rudolf Böffgen und
Bernhard Gotto, das Rudolf Böffgen letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Kai
Hong Cheung beim 2:3 gegen Robert Palmer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Tom Heckl gegen Thomas Golde
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Johannes Lutz
hatte daraufhin seinen Gegner Bernhard Gotto beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass
er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Somit hat Lutz nun 13 Siege
und 10 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der letzte Zwischenstand
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vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dirk Hillenhagen war für Rudolf Böffgen
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die ESV SF Neuaubing II am 08.03.2024 gegen das Team
München e.V. um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.03.2024 gegen den TSV Neuried
VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV SF Neuaubing II

Doppel: Lutz / Böffgen 0:1, Heckl / Cheung 1:0 
Einzel: T. Heckl 1:2, J. Lutz 1:2, K. Cheung 1:2, R. Böffgen 2:1 

 TTC München-Neuhausen VI
Doppel: Palmer / Golde 1:0, Hillenhagen / Gotto 0:1 
Einzel: R. Palmer 3:0, D. Hillenhagen 2:1, T. Golde 2:1, B. Gotto 0:3


